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Multi-Strategie-Fonds Der Supernova Vermögensverwaltungsfonds (SNV) hält sich auch in den turbulenten Zeiten wacker

Eine Alternative zu Dachfonds
Wien/Innsbruck. Moderne Vermö-
gensverwalter verfolgen zusehends 
nicht nur eine aktive Investment-
Strategie, sondern stellen das 
Fonds-Investment auf mehrere 
Beine. Beim Supernova Vermögens-
verwaltungsfonds (SNV) handelt 
es sich um einen derartigen Mul-
ti-Strategie-Fonds. Anhänger der 
Stanford-Schule rund um Professor 
Mordecai Kurz sind der Meinung, 
dass zahlreiche Marktanomalien, 
wie enorme Schwankungen inner-
halb kürzester Zeit, mit der her-
kömmlichen Finanzmarkttheorie 
nicht mehr erklärbar sind. 

Rationale Analyse

Auf der Basis dieser Erkennt-
nis sei beim SNV „ein hochaktiver 
Multi-Strategie-Ansatz inklusive 
Risikomanagementsystem imple-
mentiert“ worden, so die Experten 

der Nova Portfolio Vermögensma-
nagement GmbH. Dabei bediene 
man sich der „rationalen Analyse” 
als Kombination von fundamen-
taler und technischer Analyse. 

Direktinvestments

Gleichzeitig spiele auch das  
Money-Management (Anm.: Wert-
sicherungsstrategie, die darauf 
abzielt, das Risiko eines Portfolios 
durch Größenfestlegung der ein-
zelnen Positionen zu steuern) eine 
bedeutende Rolle. Mit dessen Hilfe 
soll das Verlustrisiko pro Position 
und auf Gesamtportfolioebene 
absolut begrenzt werden. Dieses 

strikte Money-Management biete 
einen erheblichen Konkurrenzvor-
teil: Im Drei-Jahres-Zeitraum (per 
31.5.2008) habe der MSCI-World-
Index (EUR) als Messlatte für die 
Wertentwicklung globaler Akti-
enportfolios lediglich eine Per-
formance von 1,51% p.a. erbracht, 
führt Nova Portfolio-Geschäfts-
führer Peter Hrubec ins Treffen. 
Ähnlich enttäuschend hätten sich 
die Renditen von High Yield Bonds 
(Unternehmensanleihen mit Boni-
täten unter BBB nach Standard 
& Poor‘s) sowie Schwellenländer-
anleihen entwickelt. Im direkten 
Vergleich dazu konnte der SNV ein 
Plus von kumuliert 30,39% bzw. 

9,25% p.a. erwirtschaften. Wäh-
rend bei Vermögensverwaltungs-
produkten nach wie vor die Dach-
fondskonstruktion vorherrschend 
sei, werde beim SNV in Kombina-
tion mit Direktinvestments in die 
einzelnen Anlage- und Trading-
instrumente Bonds, Aktien, ETFs, 
Futures und weitere alternative 
Instrumente veranlagt. Nachteile 
von Dachfonds seien etwa der 
„Timelag“ bei der Veranlagung 
oder die so genannten „Neutralisie-
rungspositionen“: ein Sub-Fonds 
eines Dachfonds verkauft eine Ak-
tie, gleichzeitig kauft ein anderer 
diese: den Mehrkosten stehe kein 
Mehrertrag gegenüber.

fritz haslinger

Die Mischung macht’s: Anlage in Bonds, Aktien, ETFs, Futures und weitere Alternative Investments.

Vanguard Neuer CEO

Hofübergabe
Valley Forge. Das in Valley Forge, 
Pennsylvania (USA), ansässige 
Fondshaus Vanguard bekommt 
laut Brancheninfodienst fondspro-
fessionell einen neuen Chairman 
und CEO. Mit 31. August 2008 wird  
F. William McNabb, seit 1986 auf 
der Vanguard-Payroll, das Ru-
der aus den Händen von John J. 
Brennan übernehmen. Während 
Brennans Amtszeit (seit 1996) ha-
be sich das Fondsvermögen der 
Gesellschaft mehr als vervierfacht 
und betrage aktuell rund 1,25 Billi-
onen USD, heißt es. Als zweitgröß-
ter amerikanischer Fondsanbieter 
verwaltet Vanguard mit 12.000 
Mitarbeitern allein in den USA cir-
ca 150 US-Fonds sowie zusätzliche 
internationale Assets. Brennan soll 
nach Übergabe des Chefsessels in 
den Aufsichtsrat wechseln. � (fh)

Hrubec: Performen besser als die meis-
ten Großbanken-Total-Return-Produkte.
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Abberley Auch Bond-CIO

Aviva Investors
London. Die globale Fondsgesell-
schaft von Aviva plc, Aviva In-
vestors, hat Paul Abberley zum 
Vorstandsmitglied und Leiter des 
aktiven Portfoliomanagement- 
Geschäfts berufen. Abberley wird 
von London aus an Chief Executi-
ve Alain Dromer berichten. Neben 
seiner Funktion als Chief Executive 
des Aviva Investors Portfolioma-
nagements wird Abberley ebenfalls 
die Agenden des CIO (Chief Invest-
ment Officer) des Anleihen-Teams 
übernehmen.  � (fh)

Als Leiter des Portfoliomanagement- 
geschäfts berichtet Abberley an Dromer. 
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